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Spott Und Spiet
Lufiball

Spiegel vom Sonntag , 25. Januar 1931, der Fuhballsparte
Hegen und schlechte Platzverhältnisse beeinträchtigten die Sviele .

^" rchheim stellt ihr gutes Können unter Beweis , indem es Berg -
Men mit einer 3 : 2 - Niederlage nach Sause schickte . 2 . Mann¬
haften o : 1 für Berghausen .

3n Darlanden entvuvvte sich Weingarten als beachtenswerter
^ sner. 5 : 5 ist das Ergebnis .
. aX . Karlsruhe muhte sich Durlach mit 3 : 5 beugen. ( Wegen"

egen muhte 'das Sviel der 2. Mannschaft beim Stand von 1 : 1
^ gebrochen werden .) Ueberraschend kommt die Niederlage von
®öbftabt gegen Aue mit 0 : 10 .

Einen Achtungserfolg erzielt die 2 . Mannschaft von Neuburg¬
weier in dem Sviel um die Bezirksmeisterschaft gegen den alten
Geister Knielingen . 2 : 1 ist das Ergebnis .

Um die Sreismeisterfchast
Hrbeiter-Turn - und Sportverein Neckarau — Fuhballklub

Kickers Ludwigshafen 5 : ü (Halbzeit 1 : 0)
Die Sellweide in Mannheim war gestern der Schauplatz

' '"es äuherst spannenden Kampfes . Neckarau zeigt heute sein bestes
bviel und war gemessen an den Vorspielen heute kaum noch zu er¬
nennen . Die Mannschaft zeigte als Ganzes eine prachtvolle Lei-
^ »8. Sein Gegner , von dem wir mehr erwarteten , wurde voll -

sandig überfallen und enttäuschte auf der ganzen Linie . Die
Mannschaft ist zu viel auf Einzelspiel eingestellt und scheidet durch

heutige Niederlage aus dem weiteren Wettbewerb der Kreis -
hiele aus . Sämtliche Tore waren ausgezeichnete Leistungen, von
Men eigentlich nur zwei für den Torwächter haltbar waren ,
sonders in der 2 . Salbzeit läuft Neckarau groh auf und wird bei
^ n kommenden Kämpfen ein äuherst gefährlicher Gegner abgeben.

scharfe Note , die öfters im Sviele lag . wurde von dem aus -
^ »cichnct leitenden Schiedsrichter Link, Karlsruhe , stets einge-
^ nrmt . Die starke Zuschauerzahl gab dem Sviel einen würdigen
Zahmen .

ö -

Ncuburgweier II . — « nielingen II (Meifterschaftsipielt2 :1
. ^ en BezirkSmeistcr der 2. Mannschaften von 1929 . Knielingen, führte
«f1 Weg beute nach Neuburgweier, um dort feinen Titel zu verteidigen,
e 'efcr ist u>m nicht gelungen, landein er mutzt« ein« knappe aber ver -
»len,« Niederlage cinstecken, Somit wird die Frag« der Gruppenmeifter .
'Mit für sie erledig « sein . Neuburgweier bat nun di« besten Aussichten ,
'n Titel an sich zu reiften . . ,

, Tor Spiel selbst war scharf, wurde aber immer im Nahmen des Pt *
'°» bten auLgc,ragen. Von Anfang bis Schluß wich die Spannung nicht
?°n den , Spiel , so datz der Tieg von Neuburgweier immer in Frage ge-
Mt war . 2 Minuten vor Schluß war Knielingen noch einmal dte Ge -
Mnbest geboten , wenigstens einen Punkt zu retten . Ein vom N . Tor-
Pachter verschuldeter Elfmeter wurde von Knielingen haushoch über den
M >en geiagt . Somit sab man beim Schlußpfiff Neuburgweier als glück ,

“fcn aber verdienten Sieger . T . B .

Daxlanden I . — Weingarten I . 5 :5

l,,
59! ' sidnstigcr Witterung und reichlicher Berlvätung fand d̂ieser Tressen

»v '" <• ilUiUn . ll | IUU . bVII UH ytiiuuHv (»vw -- - -
In der 15. Minute gelingt er Tarlanden durch den Mittelstürmer

. Führung zu gehen . Bis zur 20. Minute gelingt er Darlanden, noch
. weitere Tore zu erzielen, denen Weingarten nur eines entgegen stellen

wnnte. Nun erkannten auch die Spieler von Weingarten di« Situation
t8 ist ihnen möglich bis zur Halbzeit in regelmätzigen Abständen

"»zugleichen. Halbzeit 4 :1.
„Mch Wiederbeginn gebt Weingarten durch Alleingang in Führung.

wt lange wäbrt« die Freude und Darlanden stellte daS Resultat remis.
„ Mannschaften 2 :1 für Tarlanden . DaS Spiel mußte in der 40. MI .

">« wegen Regen abgebrochen werden. O . L .
.. Forchheim I . — Berghaufe» I. 3 :1

fi,';
°l<tftcim hatte mit der Verpflichtung von Bergbausen einen sehr guten

Hu» üttan . Der gebotene Sport ist trotz der schlechten Witterung als
*U bezeichnen . Forchheim hat nun wieder einmal sein« Stärke de.

Iw »
" ' We hoffentlich auch bei den kommenden Serienspielcn von Be.

!̂° (ein . wird.
J* schlechten WitterungSverbältnisie verhinderten beide Mannschaften

Entfaltung ibrcS ganzen Könnens. Trotzdem wurden gute Lei .
üeüoten . Nachdem die erste Halbzeit torloS verlaufen ist , lag

b^ wbeim bald mit 2 :1 in Führung. Bergbausen ging nun mehr aus
„ , -

derauz und es gelingt ihnen, 10 Minuten vor Schluß, den Ausgleich
L. .'ünrllen . Schon glaubte man an ein Unentschieden , da gelingt» er
Sc in per letzten Minute das Spiel srü sich zu entscheiden . Die

^ vserweise beider Mannschaften verdient voll« Würdigung.
fc*B> . Wc 2- Mannschaft von Forchheim bat sich wacker geschlagen , mit

knappen Resultat von 0 :1 blieb Berghausen Sieger . T . H. B.
Jugcndspiele Neuburgweier — Mörsch 6 :0

, Wolfartsweier I . — Kleinsteindach I . 5 :5
*' Mannschaft 2 :3 für Kleinsteinbach .

Handball
„ Ettlingen — Mühldurg 0 :0

*)0* ^ "tspicl 1 :0 für Ettlingen geendet batte, konnte Mühl»
acstrigen Protestspiel einen Puntt mit nach Hause nehmen . DaS

k>te an« beweist zur Genüge dar Tchußpech der beiden Stürmerreihen und,c Abwcbrarbeit der Verteidigungen.

ühh v,Mte Spiel der Vorrunde brachte Darlan-den den erwarteten Erfolg
">< g,-., " den zweiten Tabellenplatz . Mit dem Wind im Rücken legen
halbi^ 'w sileich zu Anfang ein äußerst schnell« ? Tempo vor. Die erste
» tstan » Darlanden nur zeitweise cttvaS überlegen , war auch im

Ausdruck kommt . Auch die zweite Halbzeit beginnt für die
Doch alle Angriffe werden von der zuverlässigen

mit/ Hintermannschaft abgestoppt . Bald schafft sich aber Darlanden
Tre« drängt HagSfcld in die Defensive , Zwei hintereinander erbal«

^»'ngen die Mannschaft noch mehr auS dem Konzept , fodatz
Idvaz M bi « zum Schluß das Feld beherrscht. Dar Sviel war zeitweise

"d. und laut, woran beide Seiten in gleichem Maße beteiligt^w>edsrich,cr gut . A. R.

Tarlanden — HagSfcld 5 :0 ( 1 :0)

Mhleiik
*m Scbrempvschen Bierkeller in Karlsruhe stattg«

* st ( , !"£ c im stemmen und Ringen um di« Grupp
,

' " aft der Grupp « 1 im 5. Bezirk zeiftgten folgend« Refu

Borrunde
>362 Punkte

Un»> » I""*'" " 141114 Punfte0 Stemmklnb Tarlanden 1341 Punkte _
5

der Vorrunde und der Rückrundc zusammen :
»
' EinwM ^ Ê -baft Karlsruhe 2747',4 MannschaftSpunkt « ,

, , .^ Mühlburg 270514 MannschaftSvunktc

Rückrund
134314 Pt
1336
1019

Einigkeit Mühlburg'H- " 'Gesellschaft KarlSrubc

tzt? Mit,
''

ju" Stemmklub Darlanden 2360 Mannschaftspunkte .'
üdp̂ - y die Karlsruher Atblctengesellschast Gruppenmeister1 >m Stemmen im 5. Bezirk .tzesui / " Stemmen im 5. Bezirk .

die int Ringen um die Gruppcnmcisterschaft in der Vor.
» ^ Rückrunde zusammen :

W . MtzWsM MM ß 3. « 4,

vercinstagung Ser LuVballcr
Vereipsvorstün- e- und SpielletterkonferenzSer Lufiballfparle des r . Bezirks

am 25. Zanuar 1031 , im Gasthaus zum Schfen in Srötzingen
Trotz Spallungsverjuche eine glanzend besuchte Tagung. Einigkeit und Geschlossenheit

für den Sund
Bolle Anerkennung verdient die fast restlose Beschickung der

Vereine zur heutigen Tagung , trotz der schlechten AHtichaftslage .
Von 60 Vereinen waren 58 mit 96 Delegierten anweBnd .

Genosse Brannath eröfsnete vormittags Aid Uhr mit folgender
Tagesordnung die Konferenz : 1 . Geschäftliches , 2 . Die fportvolitische
Lage im 3 . Bezirk, 3 . Serieneinteilung 1931.

Bei Punkt 1 gibt der Genosse Brannath den Grund rum Lokal¬
wechsel bekannt, der von den Delegierten anerkannt wurde . Unter
anderem verweist er auf die Adresscnverzcichnisse von 1930. Beson¬
ders macht er die Anwesenden aus den Beschluß des Bezirksfußball¬
tages aufmerksam, wonach di« Vereine die Svortfarben ihrer Mann¬
schaften und das Vereinslokal dem Bezirksvorstand zu übermitteln
haben.

Beim 2 . Punkt gebt der Genosse Brannath in ausführlicher Weife
auf die Vorgänge in ivortvolitischer Hinsicht unseres Bezirkes ein.
Genau zitiert er Fall für Fall an Hand von Beweisen, wie die be¬
kannten „Ovvomänner " eine Spaltung in unserem BerirksgeLiet
„vroduzieren" wollen. Besonders die Fälle Bezirkstrcffen , Ovvo 4.
Bezirk gegen 3. Bezirk Bundestreu und Wacker Karlsruhe , »eigen am
Besten wie und wo das Svaltungsmanöver , das nebenbei bemerkt
in gemeinster Art und Weise betrieben wurden , operiert werden
sollte . Seine Schlußausführungen faßte er zusammen in die Worte :
Unser Kamps eilt dem Faschismus , der bürgerlichen Sportbewegung
und den Spaltern .

Die Allgemeinheit der Diskussionsredner wendet sich gegen die
Methode der sogenannten Einbeitsavostel . Klar wurde »um Aus¬
druck gebracht, daß bei der heutigen Wirtschaftsmisere und politi¬
schen Lage das Bewußtsein aller ist, daß wir gegen alle uns noch
bevorstehenden Kämpfe eine eiserne Geschlossenheit der proletari¬
schen Masse zeigen müssen .

Besonderes Jnteresie fand der 3 . Punkt der Tagesordnung , der sich
mit der Gruppeneinteilung zur Serie 1931 befaßte.

Eenosie Arbeit gibt zunächst über die finanztechnische Seite zur
Serie Informationen . Besonders bemängelt er -den schlechten Ein¬
gang der Pässe an die Paßstelle . Ein Peschluß der herbeigeführt

wurde , besagt, daß die restlichen Vereine ihre Pässe binnen 3 Tage
an die Paßstelle einzusenden haben , widrigenfalls keine EinteUung
»ur Serie erfolgt . Weiter wurde beschlossen, die fällige Kaution laut
Bezirkssatzungen in Höbe von 5 Jl pro Mannschaft außer den Iu -
gendmannschaften bis zum 15 . März 1931 an die Bezirkskasse ab¬
zuführen . Gen. Heil zitiert die Serieneinteilung eingehend. Laut
Beschluß des Bezirksfubballtagcs soll die Gruppeneinteilung der
geographischen Lage entsprechend vorgenommen werden. Einstim¬
mig« Annahme fanden folgende Beschlüsse : 1. daß die Serie am 22.
Februar ihren Anfang nimmt , 2. daß dieselbe ohne Unterbrechung
»wischen Vor - und Nachrunde durchgeführt wird .

Zur Jugendserie wurde beschlossen, daß die Pässe bis spätestens
10. Februar an die Paßstelle eingesandt werden müssen , andernfalls
keine Einteilung erfolgen kann. Bekanntgabe des Beginns der
Fugendserie erfolgt nach Eingang der Pässe.

Der Bezirksmeister der Jugendmannschaften wird für das Jahr
1930 in Ausscheidungsspielen ermittelt . Dieselben finden am Sonn¬
tag , den 1. FÄruar in Wilferdingen statt . Es spielen um % 2 Uhr
Singen —Königsbach und um A3 Ubr Kleinsteinbach gegen Erün -
winkel. Die beiden Sieger bestreiten das Endspiel .

Dezirksschiedsrichterobmann Gen. Fleischmann richtete an die An¬
wesenden ernste Worte und forderte sie auf , dafür zu sorgen, daß der
Schiedsrichtervereinigung neue Kräfte zuSeführt werden , damit ein
geregelter Serienbetried gewährleistet werden kann.

Gen. Bogel als Bezirksjugendleiter ersuchte die Delegierten , sich
mehr als bisher der Jugendfrage zu widmen und bittet , daß mehr
Jugendmannschaften , als bis jetzt gemeldet, an den Serienivielen
teUnebmen.

Zum Schluß betonte der Gen . Brannath noch einmal die Not¬
wendigkeit und Geschlosienbeit unserer Arbeitersvortbewegung und
sprach den Wunsch aus , daß unsere nächste Zusammenkunft unter bes.
seren wirtschaftlichen Verhältnissen stattfinden kann. Kräftig hallte
am Schlüsse das Lied „Brüder zur Sonne , zur Freiheit " durch den
Saal , das die Einigkeit , Geschlossenheit und den Kampfeswille ge¬
gen alles Elend und gegen Niederträchtigkeit bekundet.

Robert Leins , Schriftführer .

gefellschast Karlsruhe 2 MannschaftSpunkt « , 3. Einigkeit Mühldurg 3
MannschaftSpuntte .

Somit ist der 1 . Ring- und Stemmklub Tarlanden Gruppenmeister der
Gruppe 1 im Ringen im 5. Bezirk . Den beiden Gruppenmeistern die besten
Erfolge um di« Bezirks - und KreiSmeisterschaft . S-

Nadsport
Evortleiter und Fahrwarte -Konferen»

Mit einer Tagung oben genannter Funktionäre , welche am
Sonntag , den 18 . Januar , in Karlsruhe stattfand , eröffneten dir
Arbeiter -Radfabrer des 3 . Bezirks ihre diesjährig « Tätigkeit . Die
Präsenzliste ergab die Anwesenheit von 75 Vertretern aus den
Ortsgruvven : 7 Genossen vonr Bezirks und BezirkSsportausschuß;
dazu eine stattliche Anzahl Gäste. Die Tagesordnung war fol¬
gende: 1 . Soortergebnisse 1930. 2. Sportbetrieb 1931. 3- Anträge
und Verschiedenes. Gefehlt baden die Ortsgruppen : Blankenloch,
Epvingen , Graben , Jöblingen , Rüppurr , Liedoilsheim, Loffenau ,
Sulzfeld und Wörtb a . Rb . Don den Motorfahrern : Hohenwetters¬
bach, Erünwettersbach , Loffenau und Mötsch, was gerügt wurde .
Der Dezirkssportleiter gab die Ergebnisse des letzten Jahres be¬
kannt , wonach in Bezug auf Straßensport die Ortsgruppen Knie -
lingen und Karlsruhe an der Spitze stehen , bei letzterer die Abt .
Müblburg . Aber auch in den anderen Sportarten , Saalsport ,
Kunstfahren . Radspiel« , Kraftradsport usw . konnte über gut« Lei¬
stungen berichtet werden. Dem Wanderfähren konnte im ver¬
flossenen Jahre , hervorgerufen durch die finanziell schlecht« Lage
nicht die nötige Aufmerksamkeit geschenkt werden und wenn trotzdem
über ganz beachtliche Leistungen berichtet wurde , so zeigt das von
großer Opierwilligkeit unserer Mitglieder und Liebe »u unserem
Sport . Anschließend hielt der Dezirksfahrwart ^ Eeppert einen
Vortrag über Rechte und Pflichten der Funktionär « im Ä .-R .» ».
K -V . „Solidarität "

, wofür ihm gebührend gedankt wurde.
Zum zweiten Punkt „S v o r t b e t r i e b 1931 " mußte auf zwei

Faktoren Rücksicht genommen werden . Erstens auf di« enorme Ar¬
beitslosigkeit, von der man auch im Kreise der Arbeiter -Radfahrer
zu erzählen weiß. Zweitens gilt es zu rüsten für die im Laufe
des Jahres in Wien stattfindende Arbeiter -Olympiade , sowie das
35jährige Bestehen des Bundes „Solidarität " und der Ortsgruppe
Karlsruhe . Und wenn sich die Leitung trotzdem entschloß , der Kon¬
ferenz noch verschiedene Vorschläge für örtliche Veranstaltungen zu
unterbreiten und zu befürworten , so wird es an den Mitgliedern
liegen , zu zeigen, daß sie auch in Zeiten der Rot es verstehen, die
Lasten und Mühen des Alltags für einig« Stunden abzulesen ,
um sich ihrem Sport zu widmen.

Der dritte Punkt galt der Beratung der gestellten Anträge ,
welche meist sporttechnischer Art waren . Aus , dem Jahresprogramm
1931 dürften folgende Veranstaltungen hervorgehoben werden :
1 . Am 10. Mai Bezirks-Sternfahrt nach Rußheim . 2 . Am 7. Juni
Gautreffen der Motorfahrer nach Schloß Favorit bei Rastatt . 3.
Am 5. Juli 33jähriges Stiftungsfest des Bundes und der Orts¬
gruppe Karlsruhe . 4 . Vom 9- bis 11 . August Ferien -Wanderfahrt
der Bezirks -Jugend Heilbronn —Heidelberg. Die Ortsgruvven
Söllingen und Forst erhielten die Erlaubnis »ur Abhaltung von
25jährigen Gründungsfeiern Daxlanden arrangiert im Svätfahr
ein Saalfvortfest . Außerdem findet vom 16 .—18. Juli in Mün¬
chen Bundestag , vom 19.—23. Juli Arbeiter -Olympiade in Wien
statt . Für die beiden letzteren soll rege Propaganda gemacht
werden.

Mit der Aufforderung an die Delegierten , das heut« Gehörte kn
den Ortsgruppen zu verwerten und für restlose Befolgung und
Ausführung der Beschlüsse besorgt »u sein, wurde die Konferenz
geschlossen. I . H.

Bürgerlicher Radsport
Die Vereinigung deutscher Radsportvevbände , bestehend aus

Deutscher Radf . -Union , Konkordia usw . , berichtet über eine Ta¬
gung , welche am 18 . ds . Mts - in Stuttgart stattfand . Die ganze
Tagung bestand aus den Vorsitzenden der elf angeschlossenen Ver¬
bände . In diesem Bericht interessiert uns das Eingeständnis , daß
elf angeschlossene Verbände eine Zahl von zusammen 89 850 Mit¬
glieder erreichen. (Der Arbeiter -Rad - und Krastfabrer -Bund
„Solidarität " zählt allein 350000 Mitglieder ) . Ein Antrag , der
mit 6 gegen 5 ( ! ) Stimmen angenommen wurde , besagt, daß jeder
Verein , der eine Festlichkeit veranstalten will , »» nächst eine Svort -
umlage von 75 Al , bis jetzt 50 Al , zu entrichten hat . Für die Mit¬
glieder des Arbeiter -Rad - und Kraftfahrer -Bundes „Solidarität "
jitwas My Nachdenreu. 3. s .

verschiedenes
Bereinsjugendleiter -Kursus der Arbeitersportler

Den Teilnehmern des am kommenden Samstag und Sonntag
stattfindenden Vereinsjugendleiter -Kurses zur Kenntnis , daß der¬
selbe « n Samstag abend pünktlich halb 5 Uhr im Turnerheim
(Jugendbolle ) , 2. Stock, beginnt . Teilnehmer , die eventuell am
Sonntag erst tcilnehmcn , treffen sich am Sonntag morgen in der
Gutenbergschule, Relkenjtmße . Straßenbahnlinie Kaiseralle« bis
Porkstrab« fahren . — Die Meldungen nicht vergessen .

Aufruf zum Jugendleiter -Kursus im 3. Bezirk
Auf den am Samstag , 31 . Januar , und Sonntag 1 . Februar ,

stattfindenden Jugendleiter - Kursus in Karlsruhe sei nochmals
bingewiefen. Das Kursvrogramm ist reichhaltig und deshalb in
der Lage, jedem Vereinsjugendleiter Kraft und Stoff zur Auf-
wärtsbewegung der Jugend und zu deren körperlich und geistigen
Entfaltung mitzugeben . Ich bitte deshalb , daß alle Vereins -
Jusendleiter , auch solche , in deren Verein noch keine Jugend be¬
steht, sich daran zu beteiligen . Die Zeit ist ernst und muß deshalb
jeder dazu beitragen , unserer Bewegung den nötigen Nachwuchs
zuzufübren. Das sind wir aber nur dann in der Lage, wenn wir
l- er Jugend etwas bieten können, was uns der Kursus auch ver¬
spricht . Deshalb ruf« ich euch zu , beteiligt euch an dem Jugend -
leiter -Kursus und ibr werdet in der Lage sein , unserer Bewegung
neue Bausteine zuzufübren, denn jeder neugewonnene Jugend¬
genosse ist ein Baustein an dem stolzen Bau des Arbeiter -Turn -
und Svortbundes . O . B.

Mörsch. Schon wiederholt haben wir in unserm hiesigen Orte
di« Wavrnehmnng machen können, daß die Fußballabteilung der
Freien Turner in ihrer jetzigen Stärke stark auf die Nerven der
Gegner eingewirkt bat . Es wurde in letzter Zeit von bürgerlich«:
Seite der Versuch gemacht, ihren fehlenden Ersatz sich bei den
Arbeiterwortlern zu rekrutieren , was ihnen »um Teil bei Arbeits¬
losen auch gelungen ist . Auf diese schäbige Weise Mitglieder zu
erhalten , spricht für sich selbst . Des weiteren fei festgestellt , daß auch
dorten , was einwandfrei festgestellt ist, die Täter sitzen , die in
voriger Woche di« Werbeplakate der Freien Turner berunterrisiea .
Wenn nun vielleicht die Herrschaften denken , auf diese Art un¬
serer Bewegung Abbruch zu tun , so werden sie dabei ein blaues
Wunder erleben . Denn es fei ibnen versichert , wenn der Kampf
vielleicht auf diesem Wege gegen unsere Bewegung ausgetragen
wird , wir in gegebenen Fällen den Schnellrichter an Ort und
Stelle walten lassen . Es ergeht aber auch der Appell an unsere
Arbeitersportler , sich von dem Lokal dieser feinen Gesellschaft
fernzuhalten , dann werden solche Anremvelungen , wie sie am
Sonntag erfolgt sind , sich nicht mehr wiederholen , denn der Tren¬
nungsstrich muß von uns icharf gezogen werden . Es muß die
Parole für jeden überzeugten Arbeiter fein , das Bolksbaus zu
unterstützen. emlr .

fhts anderen Verbände»'
Runde der Meitzer : SpVg . Fürth — Union Bückingen 10 :-’ FK .

PinnafenS — Sinirachi Frankfurt ausgefallen. SpV . Waldbof - Bayern
München 4:1 . Karlsruher FV . — Wonnaiia WormS auSgef . — Trost¬
runde Düd-Oft : Siuiigarier Kickers — FE . Nürnberg 3 :2 . AB . Rastatt
— Phönix Karlsruhe ausgefallen. VfR . Fürth — FE . Pforzheim 0 :4 .
1860 München — Schwaben Augsburg 8 :1 . Troftrude Rord-Wcft : Vfi.' .
Neckarau — FB . Saarbrücken 1 :2. Union Niederrod — Phönix LudwigS-
hafen 3 :1 . VfL. Reu-Jfenburg — Roi-Weitz Frankfurt 2 :2. FE . Idar
— SpV . Wiesbaden ausgefallen.

Miiiewaden in den Kreisspielen: FV . Kniclcngen — FE . Frankonia
ausgefallen. VfB . Grötzingen — Germania Durlach ausgefallen. FV .
Daxlanden — FGes. Rüppurr ausgefallen. FE . Mühwurg — FV .
Beiertheim 5 :0. SpBg . Breiten — FE . Baden ausgefallen. VfB . Gag.
genau — FV . Kuppenheim ausgefallen. SpVg . B .-Baden — VfR . Achern
ausgefallen. FB . Kehl — VfB . Baden-Baden 11 :0 . FV . Offcnburg —
Phönix DurmerShciu, 5 :1 . VfB . Niederbühl — VfB . Bühl 2 :0 . FV .
Oetigheim — SPFr . Forchheim ausgefallen.

Ehefredakieur : Georg Schöpflin . Vcrantworittch: Politik , Frei,
staai Baden, Voikswirifchast. Aus aller Weit . Letzte Nachrichten : S
Grünebaum . Landtag. Gewerkschaficiche Nachrichten, Partei , Kleine
badisch« Ehronik , Aus Miiiclbaden, Durlach , GeriebiSzciiung , Feuilleton
Die Welt der Frau : Hermann Winter . Giotz -Karlsrube, Gemeinde.
Politik , Soziale Rundschau , Sport und Spiel . Sozialistisches Jungvolk.
Heimat und Wandern , AuSkünfic : Josef Eifel «. Bcrantworilicb
für den Anzeigenteil : Gustav Krüger . Sämtlich« wohnhaft
in Karlsruhe In Baden. Druck und Verlag : VerlagSdruckrrei
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